
Das Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie lädt 
Sie herzlich ein zum 

27. Gewässersymposium 
am 7. März 2024  

im großen Hörsaal der Fachhochschule für öffentliche 
Verwaltung, Polizei und Rechtspflege Güstrow  

Gewässerrenaturierungen und die Wiederherstellung eines 
möglichst natürlichen Wasserrückhalts in der Landschaft sind 
wichtige Bausteine für den Klimaschutz und die Anpassung 
an den Klimawandel. Das 27. Gewässersymposium des LUNG 
widmet sich Herausforderungen, Lösungsansätzen und 
Synergien einer gemeinsamen Herangehensweise. 

Das Land Mecklenburg-Vorpommern ist mit einem Anteil 
von 12,5 % der Landesfläche eines der moorreichsten 
Bundesländer in Deutschland. Mehr als 280.000 Hektar 
kohlenstoffreiche Böden treffen dabei auf über 40.000 km 
Fließgewässer und ca. 2.000 Seen. Für 8.000 km 
Fließgewässer und 202 Seen und ihre Einzugsgebiete gelten 
dabei die Ziele der Wasserrahmenrichtlinie unmittelbar. 

Das Symposium gibt aus Sicht der Wasserrahmenrichtlinie 
einen Überblick über die Leitbilder und Entwicklungsziele 
von Gewässern im Bereich von Mooren. Es zeigt, wie WRRL-
Projekte auch zum Erreichen der Moorschutzziele beitragen 
können und welche Rahmenbedingungen und 
Herangehensweisen dafür erforderlich sind. Das Symposium 
soll ausdrücklich Anregungen und einen lösungsorientierten 
fachlichen Austausch zulassen. 

Schwerpunkte: 

 Ziele an Gewässern in Moorbereichen 
 Moorgerechte Gestaltung von WRRL-Maßnahmen 
 Herausforderungen und Lösungsansätze 

 

Dauer:  09:00 Uhr bis 15:30 Uhr  

Leitung: Karina Rentsch, Abteilungsleiterin der 
Abteilung Geologie, Wasser und Boden im 
LUNG MV 

Zielgruppen:  Wasser- und Naturschutzbehörden, 
Gebietskörperschaften, Umwelt- und 
Naturschutzverbände und -vereine, 
Landschaftspflegeverbände, Wasser- und 
Bodenverbände, Hochschulen, interessierte 
Bürger*innen  

Programm 

09:00 Uhr Begrüßung: Direktorin Ute Hennings 
Landesamt für Umwelt, Naturschutz und 
Geologie Mecklenburg-Vorpommern 

09:10 Uhr Grußwort: Minister Dr. Till Backhaus 
Ministerium für Klimaschutz, Landwirtschaft, 
ländliche Räume und Umwelt Mecklenburg-
Vorpommern (LM) 

9.40 Uhr Einführung: Karina Rentsch,  

Abteilungsleiterin der Abteilung Geologie, 
Wasser und Boden im LUNG MV 

 

Recknitz bei Liessow 2015,  
Foto: André Steinhäuser, LUNG MV 

09:45 Uhr Wasserrahmenrichtlinie und Moorschutz -  
Ziele für Mecklenburg-Vorpommern  
André Steinhäuser, LUNG MV und Dr. Malte 
Ehrich, LM 

10:15 Uhr Ökologischer Gewässerzustand und 
Klimawandel 
Dr. Christian Wolter, IGB Berlin 

10:45 Uhr Moore in M-V, Datenlage und Einordnung 
Ute Hennings, LUNG 

 

11:15 Uhr Synergien zwischen den Zielen der WRRL 
und dem Schutz von Mooren 
Anke Nordt, Universität Greifswald/Greifswald 
Moor Centrum 

11.45 Uhr Chancen für ein Miteinander von 
Gewässerentwicklung und Moorschutz am 
Beispiel von Welse und Randow 
Annette Landgraf, LfU Brandenburg 

12.15 Uhr Diskussion 

12:30 bis 13:30 Uhr Mittagspause  

13:30 Uhr Leitbild und Renaturierung von organisch 
geprägten Fließgewässern 

Dr. Ricarda Börner, StALU MM 

14:00 Uhr Herausforderungen für die Lösungsfindung 
aus Sicht eines Vorhabenträgers 

Hauke Kroll, Landgesellschaft MV mbH 

14.30 Uhr Ziele und Lösungsansätze der gemeinsamen 
Planung eines Altarmanschlusses mit Moor-
vernässung 
StALU VP 

 

Strehlower Bach 2018, Foto: Marcus Barthel, LUNG MV 

15:00 Uhr Abschlussdiskussion 

15:15 Uhr Zusammenfassung und Ausblick  



 

Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie 

Mecklenburg-Vorpommern, Landeslehrstätte für Naturschutz und 

nachhaltige Entwicklung 

Goldberger Straße 12b, 18273 Güstrow 

Tel.: 0385 588 64771 

Anmeldung: 
Es wird um kurzfristige Anmeldung gebeten unter: 
https://lls.lung-mv.de/event/27-gewassersymposium-des-
lung-m-v-2024-03-07-39/register. Sollte die Veranstaltung 
ausfallen oder ausgebucht sein, werden Sie rechtzeitig 
informiert. 

 

 

 

 

Foto rechts (Vorderseite): Bleichemoor bei Klaber, 2012 
Foto Jürgen Evert 

So erreichen Sie den Veranstaltungsort: 

Die Fachhochschule für öffentliche Verwaltung, Polizei und 
Rechtspflege (FHöVPR) befindet sich in der Goldberger 
Straße. Vom Bahnhof Güstrow nutzen Sie die Buslinie 201 
(Richtung Bauhof Nord) bis Haltestelle Clara-Zetkin-Straße 
(ehemals Ärztehaus). Der Fußweg vom Bahnhof dauert etwa 
30 Minuten und führt durch den historischen Stadtkern.  

Siehe auch unter:  

https://www.fh-guestrow.de/hochschule/campus-und-
einrichtungen/lageplan-und-parken  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dieses Faltblatt wurde gedruckt auf EnviroTop–Papier aus 
100 % Altpapier. Das Papier trägt das Umweltzeichen „Blauer 
Umweltengel“.  
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